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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,
wir müssen realistisch (und nicht
kulturpessimistisch) sein und ehr-
lich wahrnehmen, wem wir noch
predigen, wen wir als Kirche mit
unseren gut gemeinten (nicht nur
liturgischen) Angeboten erreichen.
Die ehedem machtvolle kirchliche
Verkündigung geht ins Leere. Ihre
Wirkkraft schmilzt dahin wie die
Macht der Kirche. Wir befinden uns
in einer Krise wie die Jünger am
Ostermorgen, die sich verkapselt
haben und abgetaucht sind und die
ohne die Mutmach-Predigt der vom leeren Grab kommenden
Frauen noch heute im eigenen Saft schmorten. Kann es sein,
dass wir auf die dringenden existenziellen Fragen unserer
Zeitgenossen nach Gott und dem Lebensziel zu schnell mit
binnenkirchlichen Themen antworten? Als ginge es um die
Auferstehung der Kirche statt der Auferstehung Christi! Ich
meine, alle auch lobenswerten Versuche der strukturellen
Selbstoptimierung der Kirchengestalt werden nicht hinrei-
chend sein, die Sprach- und Gebetsnot zu überwinden. Wie
können wir Ostern predigen, wenn auch für viele Kirchen-
christen „Auferstehung“ kein Glaubensthema mehr ist und
sich der dahinter stehende Gott ins Unpersönliche verflüch-
tigt hat? Es kränkt uns Kirchenleute womöglich, wenn wir
akzeptieren müssen, dass die meisten Menschen in unserem
Lebensumfeld Gott nicht mehr „brauchen“ und auch gar nicht
mehr auf der „Suche“ nach Lebenssinn und „transzendenten“
Aufbrüchen sind. Weniger an den großen Kirchenfesten und in
den klassischen Sonntagsgottesdiensten als vielmehr bei
Kasualien ahne ich diese neue Generation vor mir: Menschen,
die für sich das Fitnessstudio als säkulare Wallfahrtsstätte ent-
deckt haben und die, wenn überhaupt, eine nicht mehr gott-
bezogene Spiritualität leben.
Wir werden das Schönste unseres Glaubens, das die Kirche
übersteigende Grundnarrativ von Christus, der seit Ostern auf
ewig unser Zeitgenosse ist, nur noch demütig als Angebot dar-
bieten, angemessen liturgisch feiern und freien Menschen
hinhalten können. Unsere Hörerschaft wird diese Botschaft
gerne entgegennehmen – oder sie nicht mehr brauchen für ihr
Glück. Ja, die wunderbare Antwort von Ostern ist eine Antwort
auf eine Frage, die viele Menschen nicht mehr stellen. Solche
verlorenen Fragen nach dem zu wecken, der uns seine
Zukunft anbietet, der dem Bruchstück Vollendung verheißt
und uns Sein Fest des Lebens bereitet, das wäre die große
Chance der österlichen Zeit. Ich wünsche uns dabei eine
glückliche Hand, eine sensible Gestaltungsfantasie und die
Entdeckung von Orten, an denen das Osterwunder noch heute
aufblitzt!

Ihr

Kurt Josef Wecker
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